
Zeitschrift: Wohnen

Herausgeber: Wohnbaugenossenschaften Schweiz; Verband der gemeinnützigen
Wohnbauträger

Band: 88 (2013)

Heft: 9: Badezimmer

Buchbesprechung: Bücher

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Wanner Image Ins 188x64 12:Wanner Image Ins 188x64 11 25.09.2012 13:14 Uhr Seite 1
ANZEIGE

Viermal einmalig.

Umbau Fassaden Naturstein Betonsanierung

Wanner AG, Bauunternehmung, Postfach, 8105 Regensdorf,Büros und Werkhof, Buchenhagstrasse 10, 8156 Oberhasli
Tel. 044 843 43 43, info@immerwanner.ch, www.immerwanner.ch
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Kunst und Architektur
im Dialog

Das ema « Kunst und Bau» ist ein
Dauerbrenner, nicht zuletzt bei den
Wohnbaugenossenschaften in der Stadt
Zürich. Sie sind nämlich verp ichtet, einen
Teil der Bausumme für künstlerische
Arbeiten auszulegen, wenn sie auf
städtischem Land bauen. Ein neuer Stadtführer

aus der Küche der Architekturzeitschrift

«Hochparterre» widmet sich nun
diesem ema und zeigt auch eine Reihe
von Beispielen aus neuen
Genossenschaftssiedlungen. In der Limmatstadt
habe sich das ema «Kunst und Bau»

vom trockenen Künstler-Förderprogramm

zueiner spannenden
Schnittstellendisziplin gewandelt, halten die
Herausgeber fest. Im Zuge desBaubooms sei
es immer wieder auf seine Inhalte, seine
Kraft, seine Dauerhaftigkeit und
Belastbarkeit getestet worden.

DashandlicheBüchleindokumentiert
50 Kunst-und-Bau-Arbeiten der letzten
zwölf Jahre in Text und Bild. 48
Statements von Künstlern wie Olaf Nicolai,
Helmut Federle oder Roman Signer
sowie von Architekten wie Mike Guyer, Peter

Märklioder Christian Kerez kommentieren

den komplexen Dialog zwischen
Kunst und Architektur. Eine Gesprächsrunde

von Fachleuten und ein Essay
verscha en Grundlageninformation. Pläne,
Adressen und der Verweisauf die
nächstgelegene Haltestelle des ö entlichen
Verkehrs machen die Publikation zur
praktischen Orientierungshilfe für
Stadtwanderungen durch Zürich.

Energiewende –
und wie sie gelingen kann
Der Atomausstieg ist beschlossen. Eine
neue Energiestrategie hat der Bundesrat
letzten Herbst eingeleitet. Sie wird die
SchweizerPolitik in den nächsten Jahren
und Jahrzehnten prägen. Diese Wende
nimmt der freie Journalist und
Energiespezialist Hanspeter Guggenbühl unter
die Lupe. In seinem aktuellen Buch
beschreibt er die neue Strategie, ordnet sie
politisch einund bewertet die Beschlüsse
des Bundesrates aus unabhängiger Sicht.
Das Buch zur Energiewende zeigt:
– wie sich unsere Energieversorgung

entwickelt hat und wohin sie führen
soll

– wie wir Energie verwenden und wo
wir sie verschwenden

– warum der Energiemarkt verfälscht ist
und wie er sich korrigieren lässt

– was die Strategie des Bundesrates
bewirkt und was ihr fehlt

– welche Widerstände aus Politik,
Wirtschaft und Gesellschaft zu überwinden

sind
– weshalb der Stromblick die Energiesicht

trübt
– woran die Energiewende scheitern

und wie sie gelingen kann.
Das kompakt formulierte Sachbuch
vermittelt Grundwissen zur Energie und
Durchblick in der SchweizerEnergiepolitik.

Es erklärt das abstrakte ema
anschaulich und verständlich. Es richtet
sich an alle Bürgerinnen und Bürger, die
bei der Energiewende mitreden,
mitbestimmen und sie mitgestalten wollen.

Fussböden

Sie bestimmen die Atmosphäre jedes
Raumes, sollen über Jahre hinweg gut
aussehen und Fusstritte, Schmutz und
Wasser problemlos vertragen: Fussböden

müssen viele unterschiedliche
Anforderungen erfüllen. Dabei ist hierzulande

auch im Mietsegment ein steter
Wandel festzustellen. So war vor einigen
Jahren ein wahrer Siegeszug des Parketts
über den Spannteppich zu verzeichnen.
In jüngster Zeit nden sich in neuen
Genossenschaftssiedlungen nun auch häu-
gKeramik-undSteinbeläge und bisweilen

sogar Innovatives wie Anhydrit oder
PU-Beschichtungen.

Die Neuerscheinung aus Deutschland
verscha t eine gute Übersicht über die
Breite an Materialien, die uns heute zu
Füssen liegen: Holz, Laminat, Stein, Fliesen,

textile Beläge, elastische Beläge
Linoleum, Vinyl, Kork) sowie Sichtestriche
und Beschichtungen Kunstharz, PU,

Kalk usw.). Dabei geht es dem Autor in
erster Linie um die ästhetische Wirkung,
die in vielen Fotos aus dem Wohnbereich
und in Küchenund Bädern dokumentiert
ist. Der Textteil umfasst kurz gehaltene
Beschreibungen der jeweiligen
Eigenschaften sowie praktische Übersichten
der Vor- und Nachteile. Wichtige
Entscheidungskriterien wie Ökologie,
Langlebigkeit und Wirtschaftlichkeit werden
dagegen nur angetippt. Hier müsste der
Bauherr als Ergänzung ein Standardwerk
wie «Öko-logische Baukompetenz» aus
dem Zürcher Werd-Verlag hinzuziehen.

Roderick Hönig, Stadt Zürich/
Amt für Hochbauten
Kunst und Architektur
im Dialog
192 Seiten, 180 Fotos und Pläne,
39CHF
EditionHochparterre,Zürich2013
ISBN 978-3-909928-20-0

Hanspeter Guggenbühl
Energiewende –

undwiesie gelingen kann
144 Seiten, 25CHF
Rüegger Verlag,
Zürich/Chur 2013
ISBN 978-3-7253-0992-4

Johannes Köttjé
Fussböden
160 Seiten,200
Farbfotos, 53.90CHF
Deutsche Verlags-Anstalt,
München 2013
ISBN 978-3-421-03755-8
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